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Die Technischen Betriebe Solingen vereinfachen Ihre Schmutz- 
und Trinkwasserabrechnungen 
01.10.24/sas 
 
Die Technischen Betriebe Solingen (TBS) haben eine wichtige Neuerung bei der 
Abrechnung der Trink- und Schmutzwassergebühren beschlossen. Ab dem 31. 
Dezember 2024 wird die Abrechnung auf ein kalenderjährliches System umgestellt. 
Dies zielt darauf ab, die Prozesse - insbesondere für die Bürgerinnen und Bürger - zu 
vereinfachen und den Abrechnungszeitraum transparenter zu gestalten. 

Neue Selbstablesung der Zählerstände 
 
Künftig werden die Bürgerinnen und Bürger die Zählerstände selbst ablesen und an 
den Dienstleister co.met GmbH übermitteln. Die bisherige Ablesung durch die Netze 
Solingen GmbH wird noch bis Ende September 2024 erfolgen. Die TBS werden ab 
Mitte November 2024 schriftlich dazu auffordern, die Zählerstände zum 31.Dezember 
2024 bis spätestens 15. Januar 2025 mitzuteilen. Bei verspäteter oder ausbleibender 
Mitteilung erfolgt eine Schätzung der Zählerstände. 
 
Informationen für Abrechnungszeiträume und Gartenwasserzähler 
 
Bürgerinnen und Bürger, deren Abrechnungszeitraum ab dem 1. Oktober 2024 
beginnt, erhalten ihre nächste Abrechnung erst im Frühjahr 2025. Diese Abrechnung 
deckt den Zeitraum bis zum 31. Dezember 2024 ab. Wichtig zu beachten ist, dass 
Gartenwasserzähler nicht an co.met GmbH mitgeteilt werden können. Die 
Zählerstände für Gartenwasser müssen separat und idealerweise zeitgleich mit der 
Mitteilung an co.met GmbH direkt an die TBS gesandt werden. 
 


